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Dokumentenanderungsblatt

Messanweisungen sind nicht fur alle Zeiten festgeschrieben. Sie bedurfen einer
standigen Kontrolle ihrer Aktualitdat und gegebenenfalls der Korrektur, Ergan-
zung oder anderes mehr. Auf dieser Seite der Messanweisung sind alle vorge-
nommenen Anderungen nach dem 01.08.2012 zu dokumentieren.

02.09.2015

Anderungen der Anlagendaten wie beispielsweise Pegelnullpunkt bzw.
Stauinhalt unter Abschnitt 1 ,,Anlagenbeschreibung*

07.03.2025

Einordnung Talsperrenklasse nach ThirTA-Stau entfallt

Anderung Vollstauinhalt

Differenzierung und Erganzung NHN92- und NHN2016-Hohen
Uberarbeitung Anlage 1 (Nivellementslinien)

Wegfall HP17 und HP18 nach Gebaudeabriss, Wegfall MW3 nach Abriss
Messwehr, Wegfall HP30, HP31 und HP32 nach Abriss Krebsbachbriicke,
Wegfall HP5 und HP7 im Rahmen der BaumaRBnahme ,,Defizitabstellung“
Einfihrung MB309 nach Neubau Krebsbachbriicke, Einfuhrung HP5N
nach Neubau wasserseitige Boschungstreppe, Einfuhrung HP7N nach
Neubau Sickerwassermessschacht

Uberarbeitung Abschnitt 5 zur vereinfachten Bezugspunktkontrolle
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1 Anlagenbeschreibung

Das Hochwasserruckhaltebecken Iberg liegt ca. 1,7 km nordwestlich der Ortschaft
Stempeda am Krebsbach zwischen Iberg und lhlenberg im Landkreis Nordhausen.

Der Damm wurde in den Jahren 1949 bis 1952 zum Zwecke des Hochwasserschutzes
gebaut. Er ist als Erddamm mit geneigter Innendichtung (Tonschurze) ausgebildet und
besitzt eine Kronenlange von 195 m. Der Stauinhalt betragt bei Vollstau ca. 1,138 Mil-
lionen m3.

Die DIN19700:2004-07 ordnet das Hochwasserruckhaltebecken Iberg (Reg.-Nr. 021)
in die Talsperrenklasse 1 ein.

weitere Angaben zur Stauanlage:

PN = 0,00 m =242,05 mNN = 242,07 mNHN92 = 242,07 mNHN16
Betriebsstau = 4,92 m = 246,97 mNN = 246,99 mNHNo92 = 246,99 mNHN16
Vollstau = 13,00 m = 255,05 mNN = 255,07 mNHN92 = 255,07 mNHN16

OK Dammkrone = 14,50 m = 256,55 mNN = 256,57 mNHN92 = 256,57 mNHN16

2 Anwendungsbereich

Die Messanweisung (MA) gilt fir die Ausfiihrung von ingenieurgeodatischen Uberwa-
chungsvermessungen durch geometrisches Nivellement im Probestau und in der Be-
triebszeit des Hochwasserruckhaltebeckens Iberg. Die Messanweisung wird bei Be-
darf vom Betreiber des Hochwasserrlckhaltebeckens aktualisiert.

3 Allgemeine Grundsatze

Geometrische Nivellements zur Bauwerksuberwachung sind nach den allgemein an-
erkannten Regeln der Technik vorzubereiten, auszufuhren, aufzubereiten und auszu-
werten.

Diese Messanweisung enthalt spezielle technologische Festlegungen zur Durchflh-
rung von Nivellements zur Bauwerkstuberwachung des Hochwasserrickhaltebeckens
Iberg. Allgemeingultige technologische Festlegungen beinhaltet die Messanweisung
»,Grundlagen — Geometrisches Nivellement®. Die Nivellements am Hochwasserrick-
haltebecken Iberg sind entsprechend der allgemeinen und dieser objektspezifischen
Messanweisung auszufihren.

Eine Zusammenstellung der Nivellementslinien (Anlage 1), ein Messstellenverzeichnis
(Anlage 2), sowie eine detaillierte Punktbeschreibung (Anlage 3) gehoren zum weite-
ren Umfang dieser Messanweisung.
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4 Hohensystem

Es wurde ein Hohennetz mit lokalem Bezugsniveau geschaffen. Der Anschluss an das
Staatliche Nivellementsnetz (NN-System) erfolgte letztmalig 1996.

Flr den lokalen Festpunkt FP IIl wird die Hohe 238,7450 mNN angehalten. Diese Hohe
gilt als Bezugshohe, sofern bei Folgemessungen keine signifikanten Anderungen
nachgewiesen werden.

2003 wurde ein Anschlussnivellement an das Landesnetz (DHHN 92, HS 160) durch-
gefuhrt. Fur den lokalen Festpunkt FP Il ergab sich eine Héhe von 238,7612 mNHNo2.

Far die Durchfihrung der Nivellements zur Bauwerksuberwachung gilt weiterhin der
NN-Bezug.

5 weitere Festlegungen

Die Nivellementlinien/-schleifen sind als Doppelnivellement im Hin- und Ruckweg bei
geeigneter Witterung und zu verschiedenen Tageszeiten zu beobachten. Da es sich
beim Hochwasserruckhaltebecken Iberg um eine kleinere Anlage handelt, kann die
Messung aus Kostengriinden innerhalb eines Tages durchgefuhrt werden.

Fir die vereinfachte Bezugspunktkontrolle des FP Ill sind die Sicherungspunkte FPV,
FPIl und MB 309 zu verwenden.

Far das Messen im Grundablassstollen ist eine kurze Nivellierlatte notwendig. Der
Stollen ist nur mit Gummistiefeln begehbar. Eine Beleuchtung des Stollens ist vorhan-
den.



MB309

MW1

Linie 1:

FPIIl - HP12 - HP2 - HP7N - HPS8 -
FPV - FPIl - HP11 - HP9 - HP3 - FPI
- FPIV (und zurick)

Linie 2:
HP2 - HP13 - HP14 - HP15 - HP16 -
HP19 - HP20 (und zurlck)

Linie 3:
FPIV - MB309 - MW1 - MW2 (und
zuruck)

Linie 4:
HP3 - HP5N - HP10 - HP5N - HP3

HP12

Darstellung

Hochwasserruckhaltebecken Iberg
Geometrisches Nivellement

0 25m  50m  75m  100m  125m einfache Wegstrecke ca. 1,80 km Anlage 1
— e ——

L MaRstab (etwa) Datum Bearbeiter Anlagen der Thiringer
© Thuringer Fernwasserversorgung

© GDI-Th/GeoSN/LVermGeolL SA 1:2500 07.03.2025 Riese Fernwasserversorgung
© Geobasis-DE/BKG/basemap.de (Mérz 2025) nur zur Orientierung!



MRi
Textfeld
Anlage 1


MRi
Textfeld
Linie 1:
FPIII - HP12 - HP2 - HP7N - HP8 - FPV - FPII - HP11 - HP9 - HP3 - FPI - FPIV (und zurück)

Linie 2:
HP2 - HP13 - HP14 - HP15 - HP16 - HP19 - HP20 (und zurück)

Linie 3:
FPIV - MB309 - MW1 - MW2 (und zurück)

Linie 4:
HP3 - HP5N - HP10 - HP5N - HP3



Tharinger Fernwasserversorgung

Stauanlagen Nordthiringen

Hochwasserriickhaltebecken Iberg

Messstellenverzeichnis

Stand 03/2025

Messpunktbezeichnung Vermarkungsart gultige Bezugsmessung Messpunktkategorie Punktbeschreibung
Datum Hohe in [MNN]

FP I Mauerbolzen 09.10.1997 |238,7450 Stutzpunkt am Trafohaus, Steigerthaler Stral3e,
luftseitiges Dammvorland

FP I Pfeilerbolzen 09.10.1997 |258,1040 Sicherungspunkt im Bereich der linken Dammseite,
links neben der Hochwasser-
entlastungsanlage

FP I Pfeilerbolzen 09.10.1997 |257,6220 Sicherungspunkt im Bereich des rechten Dammendes,
am Weg

FP IV Pfeilerbolzen 09.10.1997 |259,0482 Sicherungspunkt im Bereich der linken Dammseite,
am Zaun

FPV Pfeilerbolzen 09.10.1997 |251,9132 Sicherungspunkt im Bereich des rechten Dammendes,
links am Weg zur Steigerthaler
Stralle

MB 309 Mauerbolzen ohne zu ermitteln Sicherungspunkt Strafde von Buchholz nach
Stempeda, Briicke Uber den
Krebsbach, Nordseite, links

HP 2 Mauerbolzen 09.10.1997 |240,6950 Objektpunkt am Eingang zum Grundablassstollen,
links

HP 3 Pfeilerbolzen 09.10.1997 |256,8720 Objektpunkt an der wasserseitigen Dammkro-
nenoberkante, linke Dammseite

HP 5N Kopfbolzen ohne zu ermitteln Objektpunkt auf der wasserseitigen Berme,
linke Dammeseite, bei Treppe

HP 7N Kopfbolzen ohne zu ermitteln Objektpunkt am luftseitigen Dammful}, auf
Sickerwassermessschacht

HP 8 Pfeilerbolzen 09.10.1997 |249,7710 Objektpunkt auf der luftseitigen Berme,
Dammmitte

HP 9 Pfeilerbolzen 09.10.1997 |256,6680 Objektpunkt an der wasserseitigen Dammkronen-

oberkante, Dammmitte
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Messpunktbezeichnung Vermarkungsart giiltige Bezugsmessung Messpunktkategorie Punktbeschreibung
Datum Hohe in [ mNN ]

HP 10 Pfeilerbolzen 09.10.1997 |249,2440 Objektpunkt auf der wasserseitigen Berme,
Dammmitte

HP 11 Pfeilerbolzen 09.10.1997 |256,7010 Objektpunkt an der wasserseitigen Dammkro-
nenoberkante, rechte Dammseite

HP 12 Mauerbolzen 09.10.1997 |237,1900 Objektpunkt an der Bricke Uiber den Krebsbach,
Westseite, an der Steigerthaler Str.

HP 13 Kopfbolzen 09.10.1997 |239,4270 Objektpunkt im Grundablassstollen, luftseitig

HP 14 Kopfbolzen 09.10.1997 |239,7590 Objektpunkt im Grundablassstollen, unter der
Dammachse

HP 15 Kopfbolzen 09.10.1997 |240,0000 Objektpunkt Anschlussfuge Stollen-wasserseitige
Schieberkammer, stollenseitig

HP 16 Kopfbolzen 09.10.1997 |240,0310 Objektpunkt Anschlussfuge Stollen-wasserseitige
Schieberkammer,
schieberkammerseitig

HP 19 Mauerbolzen 09.10.1997 |240,4048 Objektpunkt wasserseitige Schieberkammer,
rechte Wand

HP 20 Mauerbolzen 09.10.1997 |240,3762 Objektpunkt wasserseitige Schieberkammer, linke
Wand

MW 1 Kopfbolzen 05.05.2004 |249,1911 Objektpunkt Zulaufpegel Krebsbach,
Oberkante Wehrmauer, rechts

MW 2 Kopfbolzen 05.05.2004 |249,1714 Objektpunkt Zulaufpegel Krebsbach,

Oberkante Wehrmauer, links
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Punktbeschreibung

verbale Lagebeschreibung

- linke Dammseite
- in der Nahe der Briicke Uiber die HWE

Anlage HRB Iberg

Punkthummer FP | Vermarkung Pfeilerbolzen
Bearbeiter Riese

Datum 13.09.2012

Skizze
Foto




Punktbeschreibung

Anlage

Punktnummer

Bearbeiter
Datum

Skizze

HRB Iberg

Vermarkun
FP Il 9

Riese

13.09.2012

Pfeilerbolzen

Foto

verbale Lagebeschreibung

- an der rechten Dammeseite
- neben dem Weg




Punktbeschreibung

verbale Lagebeschreibung

- am Trafohaus

Anlage HRB Iberg

Punkthummer FP Il Vermarkung Mauerbolzen
Bearbeiter Riese

Datum 13.09.2012

Skizze
Foto




Punktbeschreibung

verbale Lagebeschreibung

- in der Zaunsecke
- linke Dammflanke

Anlage HRB Iberg

Punkthummer FP IV Vermarkung Pfeilerbolzen
Bearbeiter Riese

Datum 13.09.2012

Skizze
Foto




Punktbeschreibung

Anlage

Punktnummer

Bearbeiter
Datum

Skizze

HRB Iberg

Vermarkun
FPV g

Riese

13.09.2012

Pfeilerbolzen

Foto

verbale Lagebeschreibung

- rechte Dammflanke
- neben dem Weg




Punktbeschreibung

verbale Lagebeschreibung

Anlage HRB Iberg

Punkthummer HP 2 Vermarkung Mauerbolzen
Bearbeiter Riese

Datum 13.09.2012

Skizze
Foto

- links neben dem Zugang zum Grundablassstollen




Punktbeschreibung

verbale Lagebeschreibung

- linke Dammseite, neben der Teppe
- wasserseitige Béschungsoberkante

Anlage HRB Iberg

Punkthummer HP 3 Vermarkung Pfeilerbolzen
Bearbeiter Riese

Datum 13.09.2012

Skizze
Foto




Punktbeschreibung

Anlage HRB Iberg

Punkthummer HP 5N Vermarkung Kopfbolzen
Bearbeiter Riese

Datum 07.03.2025

Skizze

Foto

verbale Lagebeschreibung
- wasserseitige Dammbdschung
- in der Treppenwange




Punktbeschreibung

Anlage HRB Iberg

Punkthummer HP 7N Vermarkung Kopfbolzen
Bearbeiter Riese

Datum 07.03.2025

Skizze

Foto

verbale Lagebeschreibung
- luftseitige Dammvorland
- auf Sickerwassermessschacht




Punktbeschreibung

verbale Lagebeschreibung

- luftseitige Dammbdschung
- Dammmitte

Anlage HRB Iberg

Punkthummer HP 8 Vermarkung Pfeilerbolzen
Bearbeiter Riese

Datum 13.09.2012

Skizze
Foto




Punktbeschreibung

verbale Lagebeschreibung

- wasserseitige Béschungsoberkante
- Dammmitte

Anlage HRB Iberg

Punkthummer HP 9 Vermarkung Pfeilerbolzen
Bearbeiter Riese

Datum 13.09.2012

Skizze
Foto




Punktbeschreibung

verbale Lagebeschreibung

- wasserseitige Dammbdschung
- Dammmitte

Anlage HRB Iberg

Punkthummer HP 1 O Vermarkung Pfeilerbolzen
Bearbeiter Riese

Datum 13.09.2012

Skizze
Foto




Punktbeschreibung

verbale Lagebeschreibung

- wasserseitige Béschungsoberkante
- rechte Dammseite

Anlage HRB Iberg

Punkthummer HP 11 Vermarkung Pfeilerbolzen
Bearbeiter Riese

Datum 13.09.2012

Skizze

Foto




Punktbeschreibung

verbale Lagebeschreibung

- im luftseitigen Vorland
- an der Bricke Uber den Krebsbach

Anlage HRB Iberg

Punkthummer HP 12 Vermarkung Mauerbolzen
Bearbeiter Riese

Datum 13.09.2012

Skizze
Foto




Punktbeschreibung

Anlage HRB Iberg

Punkthummer MW 1 Vermarkung Kopfbolzen
Bearbeiter Riese

Datum 07.03.2025

Skizze

Foto

verbale Lagebeschreibung
- Zulaufpegel Krebsbach
- rechte Seite Steg, unter 1. Gitter




Punktbeschreibung

Anlage HRB Iberg

Punkthummer MW 2 Vermarkung Kopfbolzen
Bearbeiter Riese

Datum 07.03.2025

Skizze

Foto

verbale Lagebeschreibung
- Zulaufpegel Krebsbach
- linke Seite Steg, unter 1. Gitter




Punktbeschreibung

Anlage

Punktnummer

Bearbeiter
Datum

Skizze

Foto

HRB Iberg

MB 309 Vermarkung Mauerbolzen

Riese

07.03.2025

verbale Lagebeschreibung

- Strale von Buchholz nach Stempeda
- Briicke des Krebsbaches, Nordseite, links




